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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Der Wettbewerb für die Kon-
zeption und Gestaltung der 

Landesgartenschau ist entschie-
den. „Wir stoßen ein Fenster auf, 
mit dem Neuenburg an den Rhein 
gelangt“, kommentiert der Vor-
sitzende der Wettbewerbsjury, 
der Münchner Landschaftsarchi-
tekt Axel Lohrer, den Siegerent-
wurf des landschaftsplanerischen 
Wettbewerbs für die Landesgar-
tenschau 2022 in Neuenburg am 
Rhein. Der Entwurf des Büros ge-
skes.hack Landschaftsarchitek-
ten in Berlin überzeugte die Jury 
durch eine Hochterrasse entlang 
des Rheinufers, die mit einer Bal-
konsituation den Ausblick auf den 
Rhein bietet. 

Lohrer verglich den etwa 700 Me-
ter langen Bereich entlang des 
Rheinufers mit dem breiten Bou-
levard entlang der Copacabana in 
Rio. Auf der einen Seite der Weg 
auf der anderen der Strand bezie-
hungsweise das Rheinufer. Beein-
druckt habe die Jury insbesondere 
der Kontrast zwischen Wildnis und 
gestalteter Landschaft.
Zwei Tage lang, am Donnerstag 

Landesgartenschau: Ein Fenster zum Rhein 
aufstoßen – Erster Preis geht nach Berlin

Stellten den Siegerentwurf vor (v.l).: Gartenbaudirektor Erich Hermann vom Ministerium für landlichen Raum, 
der Jury-Vorsitzende und Landschaftsarchitekt Axel Lohrer aus München, Bürgermeister Joachim Schuster sowie 
der Vorsitzende der Förderungsgesellschaft für die Landesgartenschauen, Professor Hubert Möhrle.

Die Stadt Neuenburg am Rhein 
lässt derzeit durch den regio-

nalen Energie- und Umweltdienst-
leister Badenova ein Klimaschutz-
konzept erstellen. Zusammen mit 
den Experten des Unternehmens 
will die Stadtverwaltung so das 
städtische Potential an Energieein-
sparungen, Effizienzmaßnahmen  
und Erneuerbaren Energien aufzei-
gen und nutzbar machen. 
Bereits im Frühjahr 2012 wurde für 
dieses Vorhaben ein Förderantrag 
beim Bundesumweltministerium 
gestellt, der erfreulicher Weise po-
sitiv beschieden wurde. Die Kos-
ten des kommunalen Klimaschutz-
konzepts werden zu 65% durch 

Zukunftswerkstatt „Energie und Klimaschutz“ am 27. April
Fördermittel des Bundes finanziert.
Ziel des Klimaschutzkonzepts ist 
es, Strategien und konkrete kom-
munale Maßnahmen für eine 
nachhaltige, klimafreundliche und 
energieeffiziente Energieversor-
gung der Stadt zu erarbeiten. 
Die ergriffenen Maßnahmen sollen 
die drei wichtigsten Felder des Kli-
maschutzes umfassen: Energieein-
sparungen auf der Verbraucher-
seite, Effizienzsteigerungen in der 
Energieerzeugung und Substituti-
on fossiler Energieträger durch den 
Einsatz erneuerbarer Energien. Das 
Konzept dient als Vorbereitung für 
eine grundlegende und nachhalti-
ge Modernisierung der kommuna-

len Energie-Infrastruktur. Themen 
wie Abfall, Abwasser und insbe-
sondere die Mobilität werden aber 
ebenso berücksichtigt und bewer-
tet. 

Klimaschutz aktiv mitgestalten 
Zentraler Bestandteil der Konzep-
terarbeitung wird die Beteiligung 
der Öffentlichkeit sein. Verschie-
denste lokale Akteure und die Bür-
gerschaft sind daher eingeladen, 
den Prozess aktiv mitzugestalten 
und Ideen einzubringen.  Vorge-
sehen sind zwei Zukunftswerkstät-
ten mit folgenden Leitfragen: Wel-
che Themen im Bereich Klima-
schutz brennen den Bürgern un-

ter den Nägel? Wer sind die maß-
geblichen Akteure in der Umset-
zung? Wie und wo wollen sich die 
Bürger direkt einbringen? Die Zu-
kunftswerkstätten werden durch 
einen neutralen „Klimacoach“ mo-
deriert und durch die fachliche Ex-
pertise der badenova Klimaschutz-
berater begleitet. 
Die erste Zukunftswerkstatt zu die-
sem Thema  findet am Samstag, 
den 27. April 2013, von 9.00 bis 
13.00 Uhr  im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Die gesamte Be-
völkerung ist hierzu herzlich ein-
geladen! 
Für eine Teilnahme ist keine An-
meldung erforderlich.

sogar von 10 bis 22 Uhr und am 
gestrigen Freitag von 8 bis kurz vor 
17 Uhr hat die Jury aus acht Fach- 
und sieben Sachpreisrichtern über  

insgesamt 35 Entwürfen gebrü-
tet. Am Ende herrschte relativ kla-
rer Konsens, berichtete Lohrer. Der 
Jury gehörten unter anderem ne-

ben Vertretern von Stadtverwal-
tung und Gemeinderatsfraktionen 
auch Landrätin Dorothea Störr-Rit-

…Fortsetzung Seite 2
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Öffentliche Bekanntmachungen

ter, Regierungsvizepräsident Kle-
mens Ficht und Gartenbaudirek-
tor Erich Hermann vom Ministeri-
um für ländlichen Raum an.
Insgesamt wurden fünf Preise 
und vier Anerkennungen verge-
ben, berichtete Bürgermeister Jo-
achim Schuster. Die ersten drei 
Preise gingen dabei an Berliner 
Landschaftsarchitekturbüros. Dies 
sei auf die große Dichte von jun-
gen und „hungrigen“ Landschafts-
architekturbüros in der Bundes-
hauptstadt zurückzuführen, erklär-
ten Bürgermeister Schuster und der 
Vorsitzende der Förderungsgesell-

Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet am 

kommenden 
Montag, 29. April 2013, 

19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. 

Tagesordnung
1. Bürgerfragen/Die Verwaltung in-
formiert
2. Landesgartenschau Neuenburg 
am Rhein 2022; Vorstellung der 
Preisträger des Landschaftsplane-

Gemeinderat tagt am Montag
rischen Ideen- und Realisierungs-
wettbewerbs
3. Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften „Losan Pharma GmbH“ 
zwischen der Otto-Hahn-Straße 
und der Gottlieb-Daimler-Straße; 
Beschlussfassung über den Entwurf 
und die Offenlage
4. Gutachten über die Ermittlung 
der ortsüblichen Vergleichsmiete; 
Ergebnisse und Dokumentation
5. Richtlinien und Kriterien für den 
Seniorenrat; Beschlussfassung über 

die Geschäftsordnung
6. Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für öffentliche Leistun-
gen der Stadt Neuenburg am Rhein 
(Verwaltungsgebührensatzung)
a) Erstmalige Kalkulation der Ver-
waltungsgebühren, b) Neufassung 
der Verwaltungsgebührensatzung
7. Anpassung des Gesellschafts-
vertrages der Landesgartenschau 
2022 Neuenburg am Rhein GmbH
8. Wahl der Aufsichtsratsmitglieder 
der Landesgartenschau 2022 Neu-
enburg am Rhein GmbH

Neuenburg aktuell

„LGS ein guter und großer Schritt 
in Richtung Rhein“

schaft des Landes für die Landes-
gartenschauen, Professor Hubert 
Möhrle. Möhrle beglückwünsch-
te die Stadt zu diesem „guten und 
großen Schritt in Richtung Rhein“ 
durch diesen „robusten und trag-
fähigen Entwurf“. Mit der Landes-
gartenschau komme die Stadt ins-
gesamt voran und wird einen star-
ken Impuls bekommen, zeigte er 
sich überzeugt.
Die Stadt wird nun in den kom-
menden Wochen Gespräche mit 
den Preisträgern führen und diesen 
Gelegenheiten nutzen, um die An-
regungen der Jury in ihre Entwürfe 
einzuarbeiten. Bis Ende August be-

ziehungsweise nach der Sommer-
pause könnte dann der Gemein-
derat den Planungsauftrag verge-
ben, wobei Bürgermeister Schus-
ter jedoch meinte, „die Zeit drängt 
nicht“.

Die Ausstellung
Groß ist das Interesse an der Aus-
stellung der Wettbewerbsarbeiten 
für die Landesgartenschau 2022 
in der Zähringerstadt. Über 60 Be-
sucher kamen bereits am Sonn-
tagmorgen zur ersten der bei-
den Führungen durch die Ausstel-
lung. Aber auch sonst herrschte 

Fortsetzung Titelseite…

…Fortsetzung nächste Seite

Groß war das Interesse an den angebotenen Führungen zur Ausstellung der Wettbewerbsarbeiten für die Lan-
desgartenschau 2022 in Neuenburg. Landschaftsarchitekt Pit Müller stellte sich dabei auch zahlreichen Fragen 
der Bürger.
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Alle Preisträger
1. Preis: geskes.hack Landschafts-
architekten, Berlin
2. Preis: Plancontext GmbH, Berlin
3. Preis: Topotek 1 Gesellschaft, 

rund um die Uhr Betrieb im Neu-
enburger Stadthaus. Die Besucher 
schauten sich die insgesamt 35 Ar-
beiten im Rahmen des landschafts-
planerischen Wettbewerbs an und 
plauderten über die Entwürfe, aber 
auch generell über die Landesgar-
tenschaupläne der Stadt.
Landschaftsarchitekt Pit Müller 
der gemeinsam mit der Arbeitsge-
meinschaft Freiraum von Andreas 
Böhringer und Jochen Dittus das 
Projekt LGS 2022 seit der Bewer-
bung der Stadt im Jahr 2009 be-
gleitet erläuterte den interessier-
ten Besuchern bei den Führungen 
die Pläne und die Arbeit der Jury. 
Alle Bewertungen im Rahmen des 
Wettbewerbs hätten anonymisiert 
ohne ansehen der Person stattge-
funden, machte Müller nochmals 
deutlich. Müller machte deutlich, 
dass „hinter jeder Arbeit 500 bis 
800 Arbeitsstunden stecken“ und 
somit jede Wettbewerbsarbeit ei-
nen Wert von 15.000 bis 25.000 
Euro habe. Bevor die Jury am Don-
nerstag und Freitag über die Wett-
bewerbsarbeiten beraten habe, 
seien die Arbeiten bereits von der 
Arbeitsgemeinschaft drei Monate 
lang geprüft worden. Dabei wur-
de unter anderem darauf geach-
tet ob die Vorgaben der Ausschrei-
bung erfüllt werden und auch ob 
das Budget von rund 8,5 Millio-
nen Euro eingehalten werde. An-
schließend erläuterte er die Arbei-
ten der Preisträger. „Was an die-
ser Arbeit auffiel ist die Spange 
entlang des Rheins und der Kont-
rast zum Rhein hin. Eine sehr gu-
te Idee“, kommentierte Müller den 
Siegerentwurf des  Büros geskes.
hack Landschaftsarchitekten aus  
Berlin. Der Entwurf gehe sensibel 
mit dem Bestand um, sagte Mül-
ler und ergänzte, dass dies auch 
für die übrigen Preisträger gelte. Er 
hob bei dem Entwurf des Büros ge-
skes.hack auch den Rundweg vom 
Rhein über die Vogesenstraße zum 
Wuhrloch und über die Mühlhau-
ser Straße zurück hervor. Einziger 
Kritikpunkt der Jury an dieser Ar-
beit war, dass die Zufahrt über die 
Mühlhauser Straße aufgelöst wur-
de. Über diese fahren derzeit Lkw 
zur Firma Rexam, die für die Un-
terführung unter der Autobahn zu 
hoch sind.  Beim zweitplatzierten 
Entwurf des Büros Plancontext aus 
Berlin hob Müller die Idee eines 
weiteren Zugangs zum Gelände 
durch eine Brücke über die Auto-
bahn hervor. Der Plan sieht einen 

LGS: Insgesamt 34 Arbeiten wurden zugelassen
Fortsetzung…

Weg vor, der in Form einer Para-
bel von der Panzerplatte über die 
Autobahn rund ums Wuhrloch und 
über die Mühlhauser Straße zurück 
zum Rhein führt. Allerdings habe 
dieser Entwurf durch die Brücke 
das Kostenbudget um eine Million 

Euro überschritten. Berlin
4. Preis: ver.de landschaftsarchi-
tektur zusammen mit Grabner + 
Huber Landschaftsarchitekten, 
Freising
5. Annabau Architektur & Land-
schaft, Berlin
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Die Notdienstbereitschaft der 
Apotheken beginnt um 8.30 

Uhr und endet um 8.30 Uhr am 
darauf folgenden Tag.

Samstag, 27.04.2013
Linden-Apotheke, 
Buggingen, Breitenweg 10a, 
Tel. 07633/3978

Sonntag, 28.04.2013
Flora-Apotheke, 
Müllheim, Hauptstr. 123, 
Tel. 07631/36340

Montag, 29.04.2013
Schwarzwald-Apotheke, 
Bad Krozingen, St. Ulrich-Str. 2, 
Tel. 07633/92840

Apothekenbereitschaft 
– Nachtdienst

Dienstag, 30.04.2013
Apotheke am Schillerplatz, 
Müllheim, Werderstr. 23, 
Tel. 07631/12775

Mittwoch, 01.05.2013
Bad Apotheke, Bad Krozingen, 
Bahnhofstr. 23, 
Tel. 07633/4105

Donnerstag, 02.05.2013
Werder Apotheke, 
Müllheim, Werderstr. 57, 
Tel. 07631/740600

Freitag, 03.05.2013
Rhein-Apotheke, 
Neuenburg, Schlüsselstr. 4, 
Tel. 07631/72029

Die Neuenburger Autorin An-
gelika Lais las kürzlich in der 

Stadtbibliothek aus ihrem neuesten 
historischen Krimi „Die schwerste 
aller Sünden“. Die Einladung ver-
sprach eine mittelalterliche und 
unterhaltsame Zeitreise für alle 
Sinne. Umrahmt von mittelalter-
licher Musik durch Bernd Maier 
auf seinen historischen Instrumen-
ten, mittelalterlicher Dekoration, 
selbstgebackenen Häppchen mit 
wohlklingenden Namen wie Klet-
zenbrot und Nonnenfürzen, und 
nicht zuletzt durch die Kostümie-
rung der Protagonisten hielten die 
Verantwortlichen Wort.
Die überaus zahlreichen Besu-
cher kamen somit in den Genuss 
einer nicht alltäglichen Veranstal-
tung im Bildungshaus Bonifaci-
us Amerbach. „Verrat in Neuen-
burg“ - diese Schlagzeile aus der 
Badischen Zeitung von Ende Janu-
ar mit dem Hinweis auf das neue 
Buch über Neuenburg, rief die Lei-
terin der Stadtbibliothek, Angelika 
Schweizer, auf den Plan. Die Idee 
einer Autorenlesung lag nahe, wo-

Mittelalterliche Zeitreise in der Stadtbibliothek

bei sich das Team der Stadtbiblio-
thek mit Angelika Lais schnell einig 
war, dass aus dem Abend mehr zu 
machen sei als das bloße Vorlesen 
aus einem Buch. 
Beim Hören der Geschichte um die 
Hebamme Philomena konnte man 

sich mühelos in die Zeit um 1342 
zurückversetzen. Man sah die mit-
telalterlichen Gassen, die Stadt-
mauer mit den Stadttoren und das 
geschäftige Treiben auf der Markt-
gasse förmlich vor sich. Ein kleiner 
Exkurs in die Geschichte der Stadt 

gab Einblick in diese längst vergan-
gene Zeit. 
Ein Hauch von Mittelalter wehte 
durch die Stadtbibliothek und der 
eine oder andere mag seine Stadt 
nun mit etwas anderen Augen se-
hen.

So plötzlich, wie der Frühling 
kommt, ist auch der Buchs-

baumzünsler wieder da, teilt das 
Landratsamt mit. An vielen Pflan-
zen findet man jetzt zwischen zu-
sammengesponnenen Blättern 
kleine, kaum ein Zentimeter große 
Raupen des Buchsbaumzünslers. 
Diese haben an ihrer Futterpflan-
ze überwintert und fangen mit den 

steigenden Temperaturen wieder 
an zu fressen. 
Wenn Befall festgestellt wird, soll-
te möglichst bald eine Bekämpfung 
stattfinden. Der Erfolg der Maß-
nahme ist umso größer, je kleiner 
die Raupen sind. 
Eingesetzt werden können alle 
Mittel, die zur Bekämpfung von 
beißenden Insekten an Zierge-

Landratsamt: Buchsbaumzünsler ist da
hölzen im Haus- und Kleingarten 
zugelassen sind. Werden Buchs-
spinnmilbe oder -blattfloh mit Py-
rethrine-Präparaten (z. B. Spru-
zit Neu) bekämpft, ist ebenfalls ei-
ne Wirkung gegen die Raupen zu 
erwarten. Seit einigen Monaten 
ist auch das Präparat Dipel ES in 
Kleinpackungen für den Hausgar-
ten erhältlich. Es handelt sich um 
ein Präparat auf der Basis eines 
Bakteriums (Bacillus thuringiensis 
var. kurstaki), welches nur gegen 
Schmetterlingsraupen wirkt. Für al-
le anderen Lebewesen, einschließ-
lich des Menschen, gilt es als un-
bedenklich. Das Mittel muss von 
den Raupen durch Fraß aufgenom-
men werden. Dazu muss die Pflan-
zen möglichst vollständig benetzt 
werden und in den Tagen nach der 
Applikation sollte es trocken und 
warm sein, am besten über 15 °C. 
Eine Dauerwirkung ist nicht gege-
ben. Das bedeutet, dass bei erneu-
tem Raupenbefall wieder behan-
delt werden muss. 
Die Anwendung von Pflanzen-
schutzmitteln muss in jedem Fall 
sachgerecht erfolgen. Die An-
wendungsbestimmungen, Aufla-
gen und Hinweise, welche der Ge-
brauchsanweisung an der Verpa-
ckung zu entnehmen sind, sind 
einzuhalten.
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Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

Sparen Sie mit Ökostrom – in-
dividuelle Beratungen in Stei-

nenstadt. Nutzen Sie die kosten-
lose Ökostrom-Beratung unseres 
Partners badenova und lassen Sie 
sich Ihre Ersparnisse durch den 
Wechsel zu badenova Ökostrom 

berechnen. Frau Sütterlin steht 
Ihnen für ein persönliches Be-
ratungsgespräch immer diens-
tags nach Vereinbarung zur Ver-
fügung.
Ihren persönlichen Termin ver-
einbaren Sie unter der kostenlo-
sen Servicenummer 0800 279 
10 10   www.badenova.de/neu-
enburg
Unsere Beraterin Frau Monika 
Sütterlin freut sich auf Sie.

Bushaltestelle 
Schwarzwaldstraße
 

In letzter Zeit kommt es immer 
wieder zu Reklamationen von 

Anwohnern rund um die Bus-
haltestelle in der Schwarzwald-
straße in Steinenstadt. Wir wei-
sen darauf hin, dass die Bushal-
testelle weder als Treffpunkt für 
Jugendliche noch als Tor zum 
Fußballspielen zu benutzen ist. 
Leider landen dabei die Fußbäl-
le oft in den umliegenden Gär-
ten und dabei werden Schäden 
an Pflanzen und Anlagen ver-
ursacht. Wir bitten darum, den 
Bolzplatz beim Fußballplatz zu 
benutzen.
Die Stadtverwaltung

E-Bikes in Grißheim 
und Steinenstadt

Mit dem E-Bike im Mai ab Griß-
heim und im Juni und Juli ab 

Steinenstadt unterwegs sein. Mit 
schicken E-Bikes durch die Stadt 
zu radeln, Berge durch die elektri-
sche Unterstützung „glätten“ oder 
den persönlichen Radius Dank 
dieser neuen Technologie erwei-
tern: Das sind nur einige Vorteile 
der „Öko-Stromer“ von denen im 
April und Mai zwei Stück für die 
Grißheimer Bürgerinnen und Bür-
ger sowie Touristen auf der Orts-
verwaltung zur Verfügung stehen. 
Reservierungen nimmt die Orts-
verwaltung Grißheim gerne telefo-
nisch unter 07634/22 40 entgegen. 
Von Juni bis Juli sind sie dann in 
Steinenstadt verfügbar und kön-
nen ebenfalls über die Ortsver-
waltung reserviert werden (Telefon 
07635/10 87).
Die Rahmenbedingungen zur kos-
tenlosen Leihe finden Sie auch im 
Internet unter www.neuenburg.de.

Gute Fahrt wünscht Ihnen Ihre
Stadtverwaltung 

„Ausleihen, aufsitzen und los“ es 
kann in die movelo-E-Bike-Sai-
son 2013 gestartet werden – und 
Neuenburg am Rhein ist mit da-
bei. Neuenburg am Rhein hat sich 
an die movelo-Region Bad Bellin-
gen & Markgräflerland angeschlos-
sen. Durch ein flächendeckendes 
Netz aus Verleih- und Akkuwech-
selstationen kann das Markgräfler-
land ganz bequem per E-Bike er-
kundet oder auch neu entdeckt 
werden. Wer etwas weiter fahren 
möchte, kann seine Tour auch bis 
an den Kaiserstuhl fortsetzen. Ab 
Breisach beginnt die nächste mo-
velo-Region.
Das System ist ganz einfach: Sie 

movelo – Urlaub- und Freizeiterlebnis 
mit dem Elektrofahrrad

besitzen oder leihen sich ein E-Bi-
ke der Marke FLYER z. B. bei Jür-
gens Bike Shop aus und radeln los. 
Sollte man bereits zahlreiche Ki-
lometer zurückgelegt haben und 
sich die Akkuleistung dem Ende 
neigt, so fährt man ganz einfach 
zur nächsten Akkuwechselstation 
und holt sich kostenlos einen frisch 
aufgeladenen Akku und kann wei-
ter fahren. Alternativ können Sie 
sich auch je nach Akkuwechsel-
station eine kleine Pause und Erfri-
schung gönnen und in dieser Zeit 
ihren Akku laden lassen.
Als neue movelo-Partner mit ei-
ner Akkuwechselstation konnten 
in Neuenburg am Rhein das Ho-

tel Krone, der Dreiländer-Cam-
ping- und Freizeitpark Gugel so-
wie das neu eröffnete Motorrad-
museum „La Grange à bécanes 
– Musée rhénan de la moto“ in 
Bantzenheim gewonnen werden. 
Schon länger mit im Boot der Re-
gion Bad Bellingen & Markgräfler-
land ist Jürgens Bike Shop an der 
Westtangente. Hier können neben 
dem Auswechseln der Akkus auch 
E-Bikes ausgeliehen werden. 
Die Broschüre mit Tourenvorschlä-
gen und Tipps auf deutscher sowie 
französischer Seite zur Region Bad 
Bellingen & Markgräflerland ist im 
Rathaus und bei den movelo-Part-
ner erhältlich.
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter www.movelo.com.
Neben der movelo-Broschüre sind 
auch weitere Rad- und Freizeitkar-
ten der Region sowie eine Travel-
ler Box mit praktischem Inhalt für 
Unterwegs im Bürgerbüro des Rat-
hauses erhältlich.
Fragen Sie einfach nach der kos-
tenlosen Fahrradmappe. 

Das Informationsfahrzeug des 
LKA Baden-Württemberg 

kommt! Wie schütze ich mich vor 
Einbrechern? Welche Sicherungen 
an Haus und Wohnung sind sinn-
voll? Wie funktionieren sie? Ant-
worten auf diese Fragen geben die 
Spezialisten der Freiburger Krimi-
nalprävention (www.polizei-frei-
burg.de/Kriminalprävention). 
Ergänzt wird dieses (kostenlose) 
Angebot der Polizei in der Zeit 
zwischen dem 6. Mai und 8. Mai 
2013 durch Spezialisten vom Lan-
deskriminalamt Baden-Württem-
berg, die im Informationsfahrzeug 
der Polizei anreisen. Im 17 Meter 
langen Sattelzug befindet sich ei-
ne zeitgemäße Ausstellung mit Si-
cherungstechniken, mit deren Hil-
fe sich Bürger vor Einbrüchen und 

Spezialisten geben Tipps zur 
Einbruchsverhütung

Diebstählen schützen können. Da-
zu gehören z.B. bewährte Produk-
te für den mechanischen und elek-
tronischen Schutz von Häusern 
und Wohnungen, ferner Diebstahl-
sicherungen für Zweiräder und Au-
tos. 
Die Besucher erhalten Auskünf-
te über Haustür-, Fenster-, Rollla-
den- und Gittersicherungen, Ein-
bruchmeldeanlagen mit Kontakt- 
und Bewegungsmeldern, Lenkrad-
schloss- und Anhängersicherun-
gen oder Code-Radios. Das Fahr-
zeug steht zwischen 10.00 Uhr 
und 18.00 Uhr in Neuenburg: am 
Mittwoch, den 08.05.2013, auf 
dem Rathausplatz. Alle interessier-
ten Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, diese mobile 
Vor-Ort-Beratung zu besuchen!
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Jedes Frühjahr und jeden Herbst 
hört man regelmäßig dieselben 

Klagen: Pflanzliche Abfälle werden 
in Nachbars Garten unerlaubt ver-
brannt, ganze Wohngebiete völ-
lig „eingenebelt“. Das Ordnungs-
amt weist jetzt darauf hin, dass das 
Verbrennen von Grünabfällen nur 
im Ausnahmefall erlaubt ist, und 
dann nur unter strengen Bedingun-
gen. Nach Möglichkeit sollte ganz 
darauf verzichtet werden – nicht 
nur den Nachbarn zuliebe, son-
dern auch zum Schutz der Umwelt 
und der Tierwelt. Gerade im Ver-
dichtungsraum gilt es, alle Maß-
nahmen zur Luftreinhaltung konse-
quent zu nutzen. Landwirtschaftli-
che Abfälle und Gartenabfälle soll-
ten am besten verwertet werden. 
Man kann die Grünabfälle verrot-
ten lassen, indem man sie liegen 
lässt, untergräbt, unterpflügt oder 
auf dem eigenen Grundstück kom-
postiert. Darüber hinaus können 
die Gartenabfälle dem Kompost-
platz übergeben werden.
Die Kompostierung stellt eine öko-
logisch vernünftige und auch öko-
nomisch sinnvolle Lösung dar. Sie 
lehnt sich an den natürlichen Stoff-
kreislauf an, schont Ressourcen 
und kann zur Verbesserung der 

Schülerin im
Praktikum

Bei der Stadtverwaltung absol-
vierte die Neuenburger Schü-

lerin Carmen Eller ein Praktikum. 
Über ihre Erfahrungen berichtet 
sie im nachfolgenden Text: „Am 
08.04.2013 begann mein einwö-
chiges Praktikum bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein. 
Meine Hauptaufgabe lag bei der 
Mitwirkung zur Produktion der 
Stadtzeitung. Die Eindrücke, die 
ich dabei sammeln konnte, wa-
ren sehr faszinierend, weil mir da-
bei erst einmal bewusst wurde, 
wie viel Arbeit hinter der wöchent-
lichen Produktion der Stadtzeitung 
eigentlich steckt.
Doch mit der Stadtzeitung allei-
ne war es für mich nicht getan. 
Ich durfte an den Arbeiten für die 
Jahreschronik mitwirken, die jedes 
Jahr einmal erscheint.  Außerdem 
konnte ich mir einen kleinen Über-
blick über die alltäglichen anfallen-
den Verwaltungsarbeiten verschaf-
fen. Auf diesem Wege möchte ich 
mich noch einmal ganz herzlich 
für die tollen Tage während mei-
nes Praktikums bei der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein be-
danken!“

Neue Seminare zur 
Sozialversicherung

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg bie-

tet auch 2013 für Steuerberater / Ar-
beitgeber wieder Seminare zu sozi-
alversicherungsrechtlichen Fragen 
an. Weitere Infos und Anmeldung 
unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de. Über den Bereich 
„Wichtige Links“ kommen Sie di-
rekt zu den Arbeitgeberseminaren.

Schulchor der Rheinschule auf der Klingenden Mainau

Am 04.05.2013 fährt der Schulchor der Rheinschule zum Begegnungskonzert auf die Blumeninsel Mainau. 
Der Tag wird eröffnet um 10.30 Uhr im Schlosshof mit dem Offenen Singen. Auftritte des Schulchors sind 

um 12.30 Uhr am Schmetterlingshaus und um 14.30 Uhr im Schlosshof (Regenvariante: 12.30 Uhr am Inselein-
gang, 14.30 Uhr in der Schlosskirche). Wir würden uns über zahlreiche Besucher aus der Heimat freuen!

Verbrennen von Grünabfällen 
nur im Ausnahmefall erlaubt

Fruchtbarkeit von Böden und gärt-
nerischen Substraten beitragen. 
Die Verwertung von Grünabfällen 
hat daher klaren Vorrang vor der 
Verbrennung. Lediglich mit Feuer-
brand befallenes Pflanzenmateri-
al darf nicht in die Kompostierung 
gegeben werden, da der Erreger 
nur durch Verbrennen sicher abge-
tötet wird.
Das Ordnungsamt weist darauf 
hin, dass das Verbrennen von land-
wirtschaftlichen Abfällen und Gar-
tenabfällen nur unter sehr strengen 
Voraussetzungen zulässig ist. Im In-
nenbereich besteht ein grundsätz-
liches Verbrennungsverbot. Im Au-
ßenbereich dürfen pflanzliche Ab-
fälle nur verbrannt werden, wenn 
auf dem betreffenden Grundstück 
keine Verwertungsmöglichkeit be-
steht. Auch in diesem Fall sind je-
doch wichtige Regeln zu beach-
ten: Ein flächenhaftes Abbren-
nen ist verboten. Die Abfälle müs-
sen so trocken sein, dass sie unter 
möglichst geringer Rauchentwick-
lung verbrennen. Durch Rauchent-
wicklung dürfen keine Verkehrsbe-
hinderungen, keine erheblichen 
Belästigungen und kein gefahrbrin-
gender Funkenflug entstehen. Kei-
nesfalls dürfen folgende Mindest-

abstände unterschritten werden:
• 200 m von Autobahnen
• 100 m von Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen
• 50 m von Gebäuden und Baum-
beständen
Bei starkem Wind und in der 
Zeit zwischen Sonnenuntergang 
und Sonnenaufgang dürfen kei-
ne pflanzlichen Abfälle verbrannt 
werden. Feuer und Glut müssen 
beim Verlassen der Feuerstelle er-
loschen sein. Das Verbrennen grö-
ßerer Mengen pflanzlicher Abfälle 
ist der Ortspolizeibehörde vorher 
anzuzeigen.
Wer ordnungswidrig handelt, ris-
kiert ein empfindliches Bußgeld 
und muss ggf. auch für die Kosten 
eines von ihm verursachten Feu-
erwehreinsatzes aufkommen. Wer 
gar Hausmüll im Garten oder im 
heimischen Ofen verbrennt, ruft 
den Staatsanwalt auf den Plan und 
muss mit einer Verurteilung im 
Strafverfahren rechnen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei 
Frau Krotzinger, Fachbereich Le-
benswerte Stadt, Ordnungsamt / 
Bürgerbüro unter der Telefonnum-
mer: 07631 / 791-120 oder per 
Email: sandra.krotzinger@neuen-
burg.de
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Kindergarten St. Josef 
dankt Hela-Baumarkt 
für Sachspende

Der Kindergarten St. Josef ist 
momentan in Vorbereitung 

für das bevorstehende Musical.
Natürlich werden hierfür viele Re-
quisiten benötigt und gebastelt. 
Der Hela Baumarkt in Müllheim 
stellt uns hierfür viele Holzreste 
zur Verfügung, die wir in Abspra-
che  abholen konnten. Das meis-
te Holz ist schon verbraucht für 
Requisiten und Kulisse. Ein gro-
ßes Dankeschön an den Hela Bau-
markt für die Bereitschaft und die 
Spende.

Von Woche zu Woche bun-
ter und vielfältiger wird jetzt 

wieder das Angebot der Gärtnerei 
Eichacker samstags auf dem Neu-
enburger Wochenmarkt. Hatten in 
den vergangenen Wochen frühe 
Frühlingsblüher wie Primeln und 
Stiefmütterchen für Farbe gesorgt, 
so kommt jetzt das ganze breite 
Angebot für Terrasse, Balkon oder 
Gartenbeet in den Verkauf. Stabile, 
gesunde und wuchsfreudige Pflan-
zen liegen Rolf Eichacker, der zu-
sammen mit seiner Frau Elisabeth 
den Familienbetrieb im Kleinkem-
ser Eselgrien schon in zweiter Ge-
neration führt, am Herzen. Auf 
2500 Quadratmetern Gewächs-
hausfläche werden sie deswegen 
von ihm sorgfältig auf die Frei-
landsaison vorbereitet. Die Gärt-
nerei Eichacker kultiviert vor al-
lem Zierpflanzen für Beet und Bal-
kon, jetzt im Frühjahr sind aber 
auch Bündel von zarten Radies-
chen und Rettichen, Küchenkräu-
ter oder Jungpflanzen fürs Gemü-
sebeet mit im Angebot. 
Ein Renner werden wohl wieder 
die Mini-Petunien „Millionbells“, 
die zu mehreren Pflanzen in ver-
schiedenen Farben in einem Topf 
verkauft werden. Rolf Eichacker 
benutzt nicht die allerkleinsten 
Töpfe, damit die Pflanzen schöne 
Wurzelballen bilden können und 
auch nach dem Verpflanzen zügig 
weiterwachsen. 
Seine Tausende von Geranien bei-
spielsweise, stehen immer zu dritt 
in einem Topf, was einen schönen 
buschigen Gesamteindruck macht, 
sagt der Gärtner. Hängende oder 
halb hängende Sorten werden 

Stadt- und 
Museumsführung

am Sonntag, den 5. Mai 2012, 
11.15 Uhr. Nach einem kurzen 
Besuch im Museum für Stadtge-
schichte findet eine Führung über 
den historischen Neuenburger 
Stadtrundgang statt. Treffpunkt: 
Museum für Stadtgeschichte am 
Franziskanerplatz.

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und hilft 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen. Die nächsten Sprechta-
ge finden am 08.05.2013 und am 
15.05.2013 im Rathaus der Stadt 
Neuenburg am Rhein statt. Telefo-
nische Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, 
Tel. 07631/791-0 oder per e-mail: 
buergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steueri-
dentifikationsnummer, Bankverbin-
dung (IBAN + BIC) und der Kran-
kenkassenausweis mitzubringen.

KKW Fessenheim:
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde 
im Falle eines Unfalles auf Anord-
nung des Präfekten ausgelöst wer-
den, um die Bevölkerung zu war-
nen. (Kro)

Straßenreinigung

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 18. Kalenderwoche von Mon-
tag, 29. April 2013 bis Freitag, 03. 
Mai 2013. Die Stadtverwaltung bit-
tet die Anwohner ihre Fahrzeuge 
an diesen Tagen nicht am Straßen-
rand zu parken. 

Eine Voranmeldung über die RE-
GIO VHS ist erforderlich. www.

neuenburg.de; anita.kern@neuen-
burg.de; Info-Tel. 07631/7489-721.

Fitness-Gymnastik für ältere 
Frauen und Männer - Aktiv 
und Gesund im Alter
Nicht nur in jungen Jahren, son-
dern auch und gerade im Alter ist 
es enorm wichtig, sich sportlich 
zu betätigen. Ältere Menschen, 
die sich regelmäßig bewegen, sind 
in der Regel körperlich und auch 
geistig weitaus fitter als „Couchpo-
tatoes“ im gleichen Alter. 
Natürlich sind ältere Menschen nur 
noch selten zu sportlichen Höchst-

Neuenburger Marktleute:
die Gärtnerei Eichacker

mit drei Holzstäbchen stabilisiert, 
um die Triebe in der ersten Pha-
se zu schonen. Viel Handarbeit, 
die zu einem dauerhaften Blüher-
folg führt. 
Bei Eichackers Stand, der von Ver-
käuferin Marianne Moser liebe-
voll betreut wird, findet man nicht 
nur die klassischen Sorten, etwa 
bei Geranien oder Petunien, da-
zwischen gibt es echte Hingucker 
an Neuzüchtungen wie eine fast 
schwarze Petunie oder Gerani-
en, die wie Neonfarben leuchten. 
Und noch etwas verrät Rolf Eicha-

cker: Nach den Markttagen kom-
men die nicht verkauften Pflan-
zen sofort wieder an ihren hel-
len Stammplatz im Gewächshaus. 
Auch am Geranienmarkt ist die 
Gärtnerei aus Kleinkems natürlich 
in Neuenburg präsent. „Wir be-
raten die Kunden bei der Zusam-
menstellung ihrer Einkäufe und ge-
ben Tipps zum Einpflanzen“, sagt 
Eichacker. Und am Geranienmarkt 
können sich die Kunden ihre Neu-
erwerbung auch an Ort und Stel-
le vom Fachmann in mitgebrachte 
Gefäße einpflanzen lassen.       

Neuer Kurs der REGIO-VHS
leistungen fähig. Doch Sie müs-
sen auch kein Marathonläufer oder 
Stabhochspringer werden - je nach 
körperlicher Fitness reicht auch 
leichte Gymnastik. 
Bei unseren Kurs absolvieren Sie 
alle Übungen hintereinander und 
somit ist ein perfekter Mix aus 
Dehnungs- und Kräftigungstraining  
garantiert. 
Ein Kurs der Ihnen Lust auf Bewe-
gung und Freude am Miteinander 
vermitteln wird. Der Kurs unter 
Leitung von Daniela Hähnlein, be-
ginnt Dienstag, 14. Mai und findet  
17:30 - 18:30 Uhr, 10 mal im Stadt-
haus, Bewegungsraum statt. Kurs-
nr. 510135
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Der Verein „Klimapartner 
Oberrhein“ untersucht in 

161 Städten und Gemeinden, was 
die Menschen in der Region von 
der Energiewende halten. In Neu-
enburg am Rhein haben sich bis-
her 6 Bürger an der Bürgerumfra-
ge beteiligt. Für ein repräsenta-
tives Umfrage-Ergebnis sind 150 
Teilnehmer pro Gemeinde nötig.

Wie kann man die Energiewen-
de vorantreiben? Welche Chan-
cen bleiben bisher ungenutzt? Was 
stört mich an der Energiewende? 
Das möchten die Klimapartner – 
das regionale Netzwerk aus Kom-
munen, Unternehmen und Organi-
sationen - von den Menschen der 
Region erfahren. 
Ziel der Klimapartner-Umfrage ist 
es, eine langfristige Bürgerbeteili-
gung an der Energiewende auszu-
lösen. Dafür muss der Verein he-
rausfinden, unter welchen Bedin-
gungen die Bürgerinnen und Bür-
ger bereit sind, sich für die Energie-
wende im kommunalen und priva-
ten Umfeld zu engagieren und die-
se mitzutragen. 
Für ein repräsentatives Ergebnis 
der Studie, aus der ein Energiewen-
de-Index gebildet werden soll, sind 
mindestens 150 vollständig ausge-
füllte Fragebögen pro Gemeinde 
nötig. Die Bürgerinnen und Bür-
ger können bis Ende Mai 2013 an 
der Umfrage teilnehmen, indem 
Sie anonym den Online-Fragebo-

Neuenburg:
80 Jahre: Fatma Özcan
Werner-v.-Siemens-Str. 1

75 Jahre: Walter Männlin
Ölstr. 1

75 Jahre: Karl-Heinz Ehrhardt
Bertholdstr. 18

73 Jahre: Peter-Frank Schubert
Müllheimer Str. 23

84 Jahre: Johanna Dohr
Freiburger Str. 28

84 Jahre: Helga Kessler
Thuner Ring 24

80 Jahre: Horst Retter
Rebstr. 3

78 Jahre: Manfred Gugel
Müllheimer Str. 23

71 Jahre: Patrice Bratti
Im Rohrkopf 29

80 Jahre: Elfriede Barny
Ölstr. 3

74 Jahre: Ulrike Schwermer-Kiunt
Leibnizweg 8

73 Jahre: Helga Eufinger
Mathiasstr. 2

74 Jahre: Pasqua Balzano

Jugendamt sucht 
Bereitschaftspflege-
famlien

Es gibt Familien, in denen die 
Eltern aus unterschiedlichen 

Gründen zeitweise nicht in der La-
ge sind, die Versorgung und Erzie-
hung ihrer Kinder zu übernehmen. 
In einem solchen Fall übernehmen 
Bereitschaftspflegefamilien die Be-
gleitung der Kinder. Das Jugendamt 
des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald sucht jetzt weitere 
solcher Bereitschaftsfamilien, die 
Kinder in dieser schwierigen Pha-
se begleiten. 
Weitere Infos gibt es bei Herrn 
Wolfgang Weisser, Leiter des Pfle-
gekinderdienstes beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Stadt-
str. 2, 79104 Freiburg, Tel.: 0761 
2187 2270, Fax: 0761 2187 72270, 
E-Mail: wolfgang.weisser@lkbh.de.

Die Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein bietet einen 

umfassenden Energieberatungs-
service für Bürger, Bauherren und 
Hausbesitzer. Guido Lemke, Ge-
bäudeenergieberater, berät Sie 
kostenlos bei allen Fragen rund um 
das Thema Energieeinsparung, Sa-

Energieberatung
nierungsmöglichkeiten und Ener-
giemanagement. 
Auch bei Fragen zu energiesparen-
den Kleingeräten (z.B. beim Kauf 
eines neuen Kühlschrankes, einer 
Waschmaschine, etc.) steht er für 
Sie immer mittwochs zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr im Rathaus 

Freitag, 26.04. & Dienstag, 30.04.,  
jeweils 20.15 Uhr Der besondere 
Film: Renoir; Kino im Stadthaus

Dienstag, 30.04., 
18.00 Uhr Maihock, Feuerwehr 
Steinenstadt

Mittwoch, 01.05., 
ab 6.00 Uhr Maiwecken in Griß-
heim, Musikverein Grißheim

Mittwoch, 01.05., 
ab 9.00 Uhr Traditioneller Reiter-
tag, Gelände des Reit- und Fahr-
sportverein

Mittwoch, 01.05., 
10.00 Uhr Grillen am Rhein, Steak-
club Grißheim

Mittwoch, 01.05., 
11.00 Uhr Maihock, Feuerwehr 
Steinenstadt

Termine aktuell

Der Energiewende die Meinung sagen
gen auf www.klimaschutz-oberr-
hein.de ausfüllen. „Je mehr Bürger 
daran teilnehmen, desto eher kön-
nen die Untersuchungsergebnisse 
dabei helfen, die Mitsprache und 
das Engagement der Menschen an 
der Energiewende zu fördern“, sagt 
Bürgermeister Joachim Schuster. 
Alle Teilnehmer der Umfrage kön-
nen eines von drei iPads gewin-

nen und erhalten als Dankeschön 
einen satten Rabatt auf LED-Lam-
pen, Heizungsthermostate und an-
dere Energiesparhelfer von www.
Grünspar.de. 
Die Teilnahme erfolgt anonym – es 
werden keine personenbezogenen 
Daten erhoben. Zur Umfrage geht 
es über www.klimaschutz-oberr-
hein.de. 

Die Klimapartner Oberrhein ha-
ben zusätzlich für alle eingetrage-
nen Vereine in der Region – egal 
ob Sport, Kultur oder andere Berei-
che – eine spezielle Mitmach-Akti-
on ins Leben gerufen: Bis zu 1.000 
Euro Belohnungsprämie können 
die Vereine erhalten, die mit den 
meisten Mitgliedern an der Bürge-
rumfrage teilnehmen. 

zur Verfügung.
Den Termin für ca. 30 minütigen 
Energieberatungen können Sie te-
lefonisch oder per E-Mail bei Mar-
co Tschernich, Telefon: 07631/791-
214, marco.tschernich@neuen-
burg.de, oder persönlich im Bür-
gerbüro des Rathauses vereinba-
ren. 
Ebenso halten wir umfangreiches 
Infomaterial zu allen Energiethe-
men in Form von Broschüren und 
Flyern kostenlos in der Stadtver-
waltung für Sie bereit.

Sandroggenstr. 1

89 Jahre: Hildegard Post
Tennenbacherstr. 4

78 Jahre: Josephine Pfrengle
Müllheimer Str. 26

92 Jahre: Emma Volk
Spiegelstr. 6

89 Jahre: Erich Krumm
Tennenbacherstr. 4

73 Jahre: Gisela Bohn
Ahornweg 4

Grißheim:
80 Jahre: Margarete Gfell
Öleweg 101

76 Jahre: Josef Meier
Gustav-Wick-Str. 11

Steinenstadt:
73 Jahre: Erwin Scheunemann
Belchenstr. 1

78 Jahre: Lore Trautwein
Blauenstr. 3

Zienken:
76 Jahre: Waltraud Kaltenbach
Obere Dorfstr. 6a

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

EC-Cash im 
Rathaus möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein mit EC-Kar-

te bezahlt werden.
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Aktive Vereine

Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein lädt ein zu seinem Mai-

ausflug. Termin: Donnerstag, 16. 
Mai 2013. Wir erreichen nach ei-
ner Fahrt durch die Frühlings-
landschaft den herrlich gelege-
nen Schluchsee. Im nahen Gra-
fenhausen gemeinsame Kaffee-
pause im Gasthof „Tannenmüh-
le“. Hier Aufenthalt und Möglich-
keit, das Freizeitgelände zu erkun-
den. Nach einer Fahrt durch den 
südlichen Schwarzwald beschlies-

Kulinarische Freuden 
beim Anglerverein 
Neuenburg

Am Mittwoch den 01. Mai 2013 
findet das traditionelle Mai – 

Karpfenfest am Klosterkopf – Wei-
her statt. Den Gästen werden ab 
10.00 Uhr in gemütlicher Umge-
bung Fischspezialitäten serviert. 
Für die kleinen Gäste steht eine 
Hüpfburg bereit. Der Anglerverein 
Neuenburg freut sich auf Ihren Be-
such.

Anglerhock in 
Steinenstadt

Zu Frühjahrshock am 11.05. und 
12.05.2013 laden die Angler-

freunde Steinenstadt herzlich ein. 
Wie im vergangenen Jahr findet 
der Frühjahrshock über 2 Tage am 
Baggersee in Steinenstadt statt. An 
beiden Tagen stehen bei schlech-
tem Wetter zwei große Zelte zum 
Verweilen zur Verfügung. Beginn 
des Hocks ist am Sa 11.05.2013 
ab 17.00 Uhr und So 12.05.2013 
ab 11.00 Uhr. Während des Früh-
jahrshocks sorgen wir in der „Wirt-
schaft im Auwald“, am Baggersee, 
mit allerlei Leckerem vom Grill 
und aus der Pfanne sowie Kaffee 
und Kuchen  für das leibliche Wohl 
unserer Angler und Gäste. Ihre Fa-
milie, Freunde und Bekannte sind 
gern gesehene Gäste.
Am Samstag, den 11.05.2013 
ab 14.00 Uhr, und am Sonn-
tag, 12.05.2013 ab 9.00 wollen 
wir versuchen allen Aktivanglern 
die Möglichkeit zu bieten an ei-
nem kleinen Angel-Flohmarkt teil-
zunehmen, als Käufer oder Ver-
käufer. Tischgarnituren zum Aus-
stellen werden zur Verfügung ge-
stellt, Verkäufer Anmeldungen bit-
te an per email an anglerfreunde.
steinenstadt@gmx.de. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn wir Sie be-
grüßen könnten und mit Ihnen ein 
paar gemütliche Stunden verbrin-
gen dürften.

Die Neuenburger Basebal-
ler mussten am vergangenen 

Sonntag in der 2. Bundesliga Süd 
auswärts bei den Haar Disciples II 
antreten. Im ersten Spiel des Tages 
zeigten die Atomics eine sehr gu-
te Leistung. 
Neuenburgs Pitcher Janos Daroczi 
hatte die gegnerischen Schlagmän-
ner jederzeit im Griff und auch die 
Offensive der Atomics überzeug-
te. So gewannen die Rheinstädter 
das erste Spiel des Tages verdient 
mit 9:2. 
Auch im zweiten Spiel blieben 
die Neuenburg Atomics in der Er-
folgsspur. Pitcher Bernardo Marino 

Verein der Freunde und 
Förderer des KGN

Wir laden alle Mitglieder, 
Gönner und Interessier-

te zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung ein. Die Ver-
anstaltung findet am Dienstag, den 
14.05.2013 im Universalraum des 
KGN statt. Die Tagesordnung ist 
der Einladung zu entnehmen. An-
träge, Wünsche oder Mitteilungen 
zur Tagesordnung bitte bis spä-
testens 2. Mai 2013 schriftlich an 
die 1. Vorsitzende des Förderver-
eins, Dr. Ulrike Wilhelm-Erkens, 
Neuweg 3/1, 79415 Bad Bellingen, 
richten.

In seiner diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am  8.3.2013 

konnte der Schriftführer des Hei-
matvereins Roland Reff den inter-
essierten Mitgliedern  wieder von 
vielen Tätigkeiten des vergangenen 

Kolpingsfamilie 
Neuenburg

Maiwanderung
Am Mittwoch, den 1. Mai treffen 
wir uns um 10.00 Uhr am St. Bern-
hard zu einer Wanderung. Das ge-
naue Ziel ist noch nicht bekannt. 
Lasst Euch einfach überraschen.

Atomics weiter erfolgreich
zeigte eine klasse Partie und wie-
derum gingen die Atomics früh in 
Führung. Gegen Ende wurde es 
jedoch spannend und die Haar 
Disciples II kamen auf 5:4 heran. 
Doch die Neuenburger Defensi-
ve ließ sich nicht aus dem Konzept 
bringen und so endete das zweite 
Spiel mit dem zweiten Sieg für die 
Atomics.
Am kommenden Samstag stehen 
wieder zwei Auswärtsspiele an. 
Dann geht es wieder nach Bayern 
zum Aufsteiger aus der Regionalli-
ga, den Baldham Boars.
 
Weitere Ergebnisse:

Verbandsliga: Kehl Mosquitos - 
Atomics II 8:7
 
Vorschau:
2. Bundesliga Süd: Samstag, 27.04. 
Baldham Boars - Atomics 13.00 
Uhr und 15.30 Uhr
Jugend Verbandsliga: Samstag, 
27.04. Stuttgart Reds - Atomics 
10.00 Uhr
Landesliga: Samstag, 27.04. Hei-
delberg Hedgehogs II - Atomics III 
15.00 Uhr
Schüler: Sonntag, 28.04. Atomics 
- Schriesheim Raubritter 11.00 Uhr
Verbandsliga: Sonntag, 28.04. Ato-
mics - Ulm Falcons 15.00 Uhr

Maiausflug mit dem Altenwerk
sen wir den Ausflug in der „Mat-
tenmühle“ in Niedereggenen. Hier 
gemeinsames Abendessen. Preis 
für die Busfahrt: 15 Euro. Anmel-
dungen bitte am Montag, 6. Mai 
2013 (bitte vormittags!) für: Neu-
enburg: bei Frau Plath, Tel: 07631-
7505,  für Zienken:  bei Frau Ey-
horn, Tel: 07631-705720, Steinen-
stadt: bei Frau Walz, Tel: 07635-
8839, Grißheim:  bei Frau Bigal-
ke, Tel: 07634-3363. Wir bitten 
Sie, diesen Anmeldetermin einzu-

halten. Danke! Abfahrtszeiten des 
Busses: Grißheim: 12.30 Uhr, Zien-
ken: 12.35 Uhr, Steinenstadt Kir-
che: 13.00 Uhr,  Neuenburg Fri-
dolinhaus: 12.30 Uhr,  Rohrkopf: 
12.35 Uhr,  Mühlenköpfle: 12.40 
Uhr, Zipperplatz: 12.45 Uhr, Säge-
weg (Richtung Steinenstadt): 12.50 
Uhr.
Ein Geschenkgutschein für eine 
Fahrt mit dem Altenwerk macht 
immer Freude!  Erhältlich bei den 
Mitarbeiterinnen.  

Heimat- und Dorfpflegeverein tagte
Jahres berichten. Rechnerin Inge-
borg Wehrle - Ziegler informierte 
über die positive Entwicklung der 
Finanzen des Vereins und die Kas-
senprüfer Monika Lösle und Ro-
land Mayer konnten der Rechnerin 
eine einwandfreie Kassenprüfung 
bestätigen.  Die beantragte Entlas-
tung der Rechnerin und der gesam-
ten Vorstandschaft wurde darauf-
hin von den Mitgliedern einstim-
mig erteilt .
Bei den turnusmäßig anstehenden 
Wahlen wurden die ersten Vor-
sitzenden Günter Siegwald und 
Ute Prönnecke, die Rechnerin In-
geborg Wehrle – Ziegler und der 
Schriftführer Roland Reff ebenso 
in ihren Ämtern bestätigt, wie die 
Beisitzer  Erich Lang und Manuel 
Herzog. Für den aus der Vorstand-
schaft ausgeschiedenen Markus 
Wehrle wurde der bisherige Beisit-
zer Bertold Furler in die Vorstands-
spitze gewählt; neue Beisitzer für 
die ausgeschiedenen Waltraud 

Schrade und Michael Haberstroh 
wurden Karin Waiz und Rolf Weiß.
Der Dank gilt den ausgeschiede-
nen  Vorstandsmitgliedern, die mit  
Engagement und Idealismus den 
Heimatverein in den letzten Jah-
ren tatkräftig unterstützt haben; 
die neuen Mitglieder der Vorstand-
schaft wurden mit einem herzli-
chen Beifall begrüßt.
Weitere Informationen über den 
Heimatverein und die geplanten 
Projekten finden Sie unter www.
heimatvereinsteinenstadt.de .

Stammtisch
Der monatliche Stammtisch des 
Heimatvereins Steinenstadt, der 
normalerweise an jedem ersten 
Mittwoch im Monat im Salmen, 
Steinenstadt stattfindet, wird aus-
nahmsweise wegen des 1. Mai – 
Feiertages auf Mittwoch, den 8. 
Mai 2013 verschoben. Alle Freun-
de des Heimatvereins sind – wie 
immer – herzlich willkommen.
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Klosterkopfhexen
 

Am 27. April findet unsere dies-
jährige Generalversamm-

lung statt. Beginn ist pünktlich 
um 20.00 Uhr im Kistle. Die Ein-
ladung kann auf der HP herunter-
geladen werden. Außerdem wird 
der Schichtplan für das Nepomuk-
fest schon verfügbar sein. Wir hof-
fen auf rege Teilnahme und freuen 
uns auf Euch. Nächste Woche fällt 
der Stammtisch aus, da gleichzeitig 
der 1. Mai ist. Wir werden wieder 
einen kleinen Ausflug machen. In-
fos dazu gibt es an der Generalver-
sammlung und auf der Homepage.

Zur Generalversammlung trafen 
sich die Sänger am 21. März 

im Vereinsheim, der 1. Vorsitzen-
de Werner Hahn eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte Bürger-
meister Joachim Schuster sowie 
der Vorsitzende des UMCV. Dieter 
Kassa und den Ehrenvorsitzenden 
Kl. Grether.
Zur Totenehrung  erhoben sich al-
le Anwesenden zu einer Gedenk-
minute für die verstorbenen akti-
ven Sängerkameraden 2012;  Gerd 
Müller, Friedolin Bächlin  und Fritz 
Mayer. Es folgte der Bericht vom 
Vorstand Werner Hahn der sich 
bei der Vorstandschaft bedankte, 
vor allem bei Paul Weber, der im 
vergangenen Jahr 2. Vorstand war, 
und zusätzlich den Rechnerposten 
komisarisch übernommen hatte. 

Münsterwächter

Am 1. Mai gehen Aktive und 
Passive Mitglieder der Müns-

terwächter gemeinsam in den 
Mundenhof. Treffpunkt ist um 
15.00 Uhr am Eingang, Fahrge-
meinschaften bitte direkt miteinan-
der abstimmen.
Am 4. Mai gehen wir zum Earblast 
(Guggemusik und Brass- Open air) 
nach Eschbach, Bekanntmachung 
Treffpunkt erfolgt per Mail. Der 
Termin für unser Helferessen (für 
Alle die an Narrendorf und Schei-
benfeuer geholfen haben) folgt. 

Musikverein Zienken 
tagt

Achtung: Der Musikverein 
Zienken muss die geplante 

Generalversammlung verschie-
ben. Neuer Termin: 10.05.2013, 
20.00 Uhr.

Plooggeister
 

Am 1. Mai treffen wir uns um 
10.00 Uhr beim Werner in 

Schliengen. Bitte denk an die Sa-
late oder Kuchen. Nächste Mit-
gliederversammlung am 3. Mai um 
20.00 Uhr beim Campingplatzres-
taurant in Neuenburg.

Am kommenden Mittwoch, den 
1. Mai, findet wie gewohnt der 

traditionelle Reitertag des Reit- und 
Fahrsportvereins Neuenburg auf 
der Vereinsanlage statt. 
Den Beginn macht die Dressur-
prüfung der Klasse E um 8.30 Uhr, 
gefolgt von der Dressurprüfung 
der Klasse A, dem Reiterwettbe-
werb und dem Caprilli-Test. Nach-
dem der Vormittag durch die Dres-
sur dominiert wurde, zeichnet sich 
der Nachmittag vor allem durch 
die Springprüfungen aus. Nach der 
Mittagspause zeigen die jüngeren 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihr Können im Springreiterwettbe-

Riesirutscher

Am 1. Mai findet, ab 11.00 Uhr 
beim Wasserwirtschaftsamt, 

der alljährliche Mai-Hock der Rie-
sirutscher statt. Hierzu sind alle, 
die Lust und gute Laune haben, 
recht herzlich eingeladen. Für das 
leibliche Wohl wird bestens ge-
sorgt. Auch bei schlechtem Wetter 
ist was los.

Schierebirzler

Die Schierebirzler Steinen-
stadt e.V. laden ein zum Va-

tertagshock am Do, 09.05.2013 
- ab 11.00 Uhr am Rhein in Stei-
nenstadt! Zum gemütlichen Bei-
sammensein gibt es Essen, Trinken, 
Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch an unserem 
Hock! (Bei sehr starkem Dauerre-
gen findet der Hock nicht statt!)

Erfolgreicher Tag 
der Offenen Tür

Trotz des kühlen Wetters 
herrschte reges Interesse am 

diesjährigen Tag der Offenen Tür 
bei der Tennisabteilung des Turn-
vereins. Um die 60 Gäste schauten 
vergangenen Sonntagnachmittag 
auf der Anlage vorbei, die sich ent-
weder über den Verein informier-
ten, selbst zum Schläger griffen 
bzw. interessiert das Showmatch 
zweier Ranglistenspieler verfolg-
ten.  Besonders freut sich die Vor-
standschaft der Tennisabteilung 
darüber, sieben neue Mitglieder 
begrüßen zu können.
Achtung kleine Terminänderung: 
Das Mini-Midi-Maxi Turnier findet 
ausschließlich am Sonntag, dem 
28. April statt. Gespielt wird ab 9 
Uhr. Die jungen SpielerInnen freu-
en sich über Unterstützung.

Wuhrlochfrösche

Zur diesjährigen 1. Maitour tref-
fen sich die Wuhrlochfrösche 

um 10.00 Uhr mit dem Fahrrad bei 
Fam. Kirner im Hof. Geplant ist ei-
ne kleine Tour durchs Ländle, bei 
denen mehrere Hocks angefah-
ren werden, mit Abschluss bei den 
Rutschern oder beim HVN. Weite-
re Infos könnt ihr aus der Einladung 
entnehmen. 

Sängerfreundschaft Neuenburg tagte
Ebenso bedankte er sich bei den  
Frauen der Sänger, für die Mithilfe 
im Vereinsjahr bei verschiedenen 
Anlässen. Erfreulich ist, dass drei 
neue Sänger zu uns gestoßen sind. 
Der Vorsitzende ermunterte die 
Sänger, beim Nepomukfest mitzu-
helfen, da der Verein auf die Ein-
nahmen angewiesen ist.
Paul Weber bedankte sich bei dem 
Vorsitzenden für seine Arbeit und 
bei den Sängern für den guten Pro-
benbesuch. Es folgte der Bericht 
von Chorleiter Peter Hilfinger der 
auf das kommende Konzert am 15. 
Juni hinwies. Bürgermeister Joa-
chim Schuster übernahm die Ent-
lastung der Vorstandschaft und die 
Neuwahl. 
Wahlen: Vorsitzender und Schrift-
führer Werner Hahn, 2. Vorsitzen-

der Erwin Parison,  3. Vorsitzender 
Bernd Engler, Rechner Paul Weber, 
Notenwart. Klaus Brändle, Chro-
nist. Uli Oschwald, Beisitzer: Wal-
ter Männlin, Günter Baas, Peter Ki-
enzler, Karl Jurecic, Lars Kössler  
Ausgeschieden als Beisitzer nach 
30 Jahren ist Paul Gehrmann. Kas-
senprüfer: Rudi Schlüter,  Erwin 
Wetzel. Zum Schluss wurden über 
zwei  Satzungsanträge positiv ab-
gestimmt mit einer Enthaltung.
Ehrungen: Erwin Bornemann und 
Bruno Kappeler wurden für 50 Jah-
re Passivmitgliedschaft geehrt. 

Traditioneller Reitertag
werb, an den sich ein Springwett-
bewerb mit 95 cm und ein Spring-
wettbewerb mit 105 cm und Ste-
chen anschließt. Den sportlichen 
Abschluss macht der Stil-Gelände-
ritt-Wettbewerb der Klasse E. 
Alle Reiterinnen und Reiter, Inte-
ressenten und Gönner des Reits-
ports sind herzlich eingeladen am 
1. Mai vorbeizukommen. Für Ver-
pflegung ist gesorgt, selbstver-
ständlich kostet die Veranstaltung 
kein Eintritt. 
Die Ausschreibung und weite-
re Informationen sind auf der Ver-
einshomepage unter www.reitver-
ein-neuenburg.info erhältlich. 
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FC Steinenstadt 1 - Spfr. Hügel-
heim 1 = 1:0

FC Steinenstadt 2 - Spfr. Hügel-
heim 2 = 4:1
DJgd: SG Steinenstadt - SG Mun-
zingen = 4:3

Frauen-Freizeit pur

Termine: 26.04.2013: Fas-
nachtsfilmvorführung  Ho-

tel Krone, Sitzungssaal 19.00 
Uhr.  04.05.2013 1/2-Tageswan-
derung Treffpunkt 13.00 Uhr Zip-
perplatz, Anmeldung bei Waltraud 
Grether Tel.: 7616.   16.05.2013 
Spieleabend, wo wird noch be-
kannt gegeben. Am 21.06.2013 
Auerbachs Kellertheater 20.00 Uhr, 
Staufen ‚Romeo und Julia‘.  Anmel-
dung bitte unbedingt bis spätestens 
31.05.2013 bei Waltraud Grether, 
Tel.: 7616, da wir die Karten reser-
vieren müssen.

In der Generalversammlung des 
Fördervereins der Rheinschule 

wurden  Klaus Köhler als 2. Vorsit-
zenden und Arno Mailitis als Kas-
senwart gewählt. Frank Schmidt 
und Attila Velte wurden mit ei-
nem Weinpräsent aus dem Vor-
stand verabschiedet. Der Förder-
verein der Rheinschule unterstützt 
den Theaterbesuch der ersten und 
zweiten Klassen.  Die Drittklässler 
erhalten einen Zuschuss zu einem 
Projekt. Für die vierten Klassen fin-
det jedes Jahr der Wintersport-
tag statt. Die Arbeit des Förderver-
eins kann durch eine jährliche Mit-
gliedschaft von mindestens 10 Eu-
ro oder durch Spenden unterstützt 
werden. Weitere Informationen er-
halten Sie auch auf der Homepage 

Mai-Hock der 
Feuerwehr Steinenstadt

Am 01.05.2012 veranstaltet die 
Feuerwehr Steinenstadt ih-

ren alljährlichen Maihock vor dem 
Feuerwehrgerätehaus, zu der die 
Bevölkerung recht herzlich ein-
geladen ist. Der traditionelle 
Maihock findet am 01.05.2012 ab 
10.00 Uhr statt. Für das leibliche 
Wohl ist an diesem Tag bestens ge-
sorgt. Die Hauptstraße wird wegen 
des Hocks im Bereich des Feuer-
wehrgerätehauses den ganzen Tag 
gesperrt sein. Eine Örtliche Umlei-
tung ist ausgeschildert. Wir bitten 
die Anwohner um ihr Verständnis.

In der Woche vor Ostern führte 
der Bezirk Oberrhein des Badi-

schen Schwimme-Verbandes wie-
der ein Trainingslager für interes-
sierte Sportler des Schwimmbe-
zirks durch.
Die von Karlheinz Schlegel orga-
nisierte Trainingsreise führte die 
Schwimmerinnen und Schwimmer 
dieses Jahr nach Calella in die Pro-
vinz Maresme bei Barcelona. Ne-
ben Schwimmern aus anderen Be-
zirksvereinen waren auch 10 Teil-

Seniorenverband

Die Müllheimer Ortsgruppe 
des Seniorenverbandes ÖD 

BW lädt am Donnerstag, den 2. 
Mai um 15.00 Uhr ztur Monats-
versammlung Mai in das Bürger-
haus Müllheim ein. Neben den 
Vorstandinfos hält Herr Otto Schä-
fer einen Vortrag übert chemische 
Aspekte.

TVN Ski und Wandern

Am 01.05. startet die Ski- und 
Wanderabteilung des TVN mit 

einer leichten Radwanderung un-
ter dem Motto „FAHRT IN DEN 
FRÜHLING“ ihr diesjähriges Som-
merprogramm. Die flache Strecke 
führt über ca. 45 km. Unterwegs 
bestehen mehrere Einkehrmöglich-
keiten. Regenschutz und Geträn-
ke/Vesper nicht vergessen. Gäste 
sind willkommen. Abfahrt ist um 
10 Uhr vom Rathausplatz.

Wahlen beim Förderverein der Rheinschule

der Rheinschule Neuenburg unter 
www.rheinschule-neuenburg.de.
(Bildunterschrift von links nach 

rechts: Arno Mailitis, Klaus Köh-
ler, Nora Bruns, Dr. Bernward Nie-
mann)

SGBN Schwimmer in Spanien
nehmer der SB Badenweiler-neu-
enburg dabei, sowie Trainer und 
Betreuer Karlheinz und Hannelo-
re Schlegel, sowie Peter und Sabi-
ne Franz.
Gemeinsam mit anderen Mann-
schaften aus Deutschland, Irland, 
Luxemburg und der Schweiz fan-
den in einem, nur für Sportschwim-
mer geöffneten 50m Freibad, täg-
lich 2x2 Stunden Wassertraining 
und Gymnastik statt. Dies bei an-
genehmen 27 Grad Wassertem-

peratur und überwiegend gutem 
Wetter. Ausgelegt war das Trai-
ning auf Ausdauer, vor allem auch 
im Hinblick auf die demnächst be-
ginnende „Langbahnsaison“. Es hat 
sich jedoch gezeigt, dass manche 
Schwimmer die ganze Saison da-
von profitieren.
Mit zum Gelingen des Trainingsla-
gers trug auch die gute Unterbrin-
gung nahe dem Schwimmbad bei. 
Alles in Allem ein gelungenes Trai-
ningslager.

FC Steinenstadt
EJgd: FC Steinenstadt -  SF Hügel-
heim = 7:3

Vorschau: 28.04.2013
SG Grunern/Wettelbrunn 1 - FC 
Steinenstadt 1  15.00 Uhr 
SG Grunern/Wettelnrunn 2 - FC 
Steinenstadt 2 13.00 Uhr
AJgd: 28.04.13 FC Friedlingen - SG 
Steinenstadt 13.00 Uhr
BJgd: 24.04.13 SG Steinenstadt - 
FC Friedlingen 18.30 Uhr
CJgd: Spielfrei
DJgd: 27.04.13 SpVgg Untermüns-
tertal - SG Steinenstadt 11.00 Uhr
EJgd: 26.04.13 SV Biengen- FC 
Steinenstadt 18.30 Uhr

Spielberichte:
Unsere erste hatte die Spfr. Hügel-
heim zu Gast. In einer schwachen 
Partie spielten sich die Szenen 
meist zwischen den Sechzehnern 
ab. Der FC mit klarem Spielbesitz 
ohne jedoch zu klaren Chancen zu 
kommen. Die einzige Chance der 

Gäste war ein Lattentreffer Mit-
te der zweiten Halbzeit. Ab die-
sem Zeitpunkt wagte der FC mehr 
und Trainer Marc Martin wechselte 
von defensiv auf offensiv.  So sorg-
te in der 86min eine Standard für 
die Entscheidung, nach einem Eck-
ball konnte Miroslav Babjak den 
Ball im nachsetzen zum 1:0 unters 
Dach befördern. Letztlich war der 
Sieg etwas glücklich aber verdient.
Die Zweite konnte ebenfalls in ei-
ner schwachen Partie durch Tore 
von Joachim Haberstroh 44min, 
Robert Lang 75, 83min und Stefan 
Michaelis 79min das Spiel mit 4:1 
gewinnen.

Rasenplatzsanierung
Die bevorstehende Rasenplatz-
sanierung ist geplant auf Mo., 
29.04.2013 und Di., 30.04.2013 
aus diesem Grund wird der Rasen-
platz in der Zeit vom 29.04.2013 
bis 03.05.2013 für Aktive, Ju-
gendabteilung und AH gesperrt.
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SG Ballrechten-Dott. A – SG 
Buggingen A   3:2, bittere Nie-

derlage nach 0:2-Führung.
SG Wolfenweiler B – SG Buggin-
gen B  0:4, der Meistertitel rückt 
immer näher.
FC Bad Krozingen C1 – SG Griß-
heim C1   2:1; knappe Niederlage 
gegen den Tabellennachbarn; 
ESV Freiburg C2 – SG Grißheim 
C2  1:1, ein Remis, das keine der 
beiden Mannschaften weiter nach 
vorne bringt;
SG Grißheim E – DJK Schlatt E  4:5, 
unglückliche Heimniederlage und 
unsere Mannschaft wartet weiter 
auf den nächster „3er“.
Aktive: SV Sulzburg – SF Grißheim   
0:6, die Grißheimer Sportfreunde 

Sportfreunde Grißheim
haben eines ihrer Urgesteine verlo-
ren. Mit einer Schweigeminute ge-
dachten die Fans und Spieler dem 
verstorbenen Helmut Boch und 
spielten mit Trauerflor. Bereits in 
der ersten Hälfte waren die Griß-
heimer den Sulzburgern haushoch 
überlegen und hatten eine Unmen-
ge an Chancen. 
Gegen die vielbeinige Abwehr 
waren nur Jo Reimann und Dani-
el Fischer mit ihren Schüssen er-
folgreich. In der zweiten Halb-
zeit war es nach einem strammen 
Schuss von Felix Stangl ein Eigen-
tor der Sulzburger, das die Griß-
heimer wieder an einen höheren 
Sieg glauben ließ. Daniel Fischer 
mit seinem zweiten Treffer, Domi-

nic Müller und Murat-Can Mazlum 
stellten mit ihren Toren den souve-
ränen Sieg sicher.

Vorschau:
Samstag, 27.04.2013:
SG Buggingen B – SV Breisach B 
um 15.00 Uhr in Seefelden;
SG Grißheim C1 -  SG Biengen C 
um 13.00 Uhr in Grißheim;
SG Grißheim D – FC Neuenburg D 
um 13.00 Uhr in Buggingen;
Sonntag, 28.04.2013:
SG Buggingen A – FC Bad Krozin-
gen A um 12.30 Uhr in Grißheim;
FC Auggen E – SF Grißheim E um 
11.00 Uhr in Auggen.
Aktive: SF Grißheim – SC Zienken 
um 15.00 Uhr.

Montag 9.00 Uhr – 10.00 Uhr, 
Altrheinhalle ab 06.05.2013 

„Sensitive Fitness“: nicht schnel-
ler, höher, weiter, sondern die Ak-
tivierung kleinster Muskeln und 
Nervenverbindungen stehen bei 
diesem Training im Vordergrund. 
Abwechslungsreiche Gymnastik 
mit einer Mischung aus  richtiger 
Körperhaltung, trainierter Körper-
wahrnehmung, stärkerer Muskel-
kraft und Flexibilität sind die Inhal-
te dieses Kursangebotes. Es wird 
vornehmlich im instabilen Bereich 
(Airexpads, Pezziball etc.) mit und 
ohne Schuhe trainiert. Das Training 

TVN-Turnen – Neue Kurse
ist für alle Alters -und Zielgruppen 
interessant. Mitzubringen sind: 
bequeme Kleidung, Turnschuhe, 
warme Antirutschsocken, Hand-
tuch, etwas zum Trinken und ein 
Jäckchen oder Decke für den Ent-
spannungsteil.
Montag 10.15 Uhr – 11.15 Uhr, 
Altrheinhalle ab 06.05.2013 - Ein-
fach Bewegen - für Senioren: Ener-
gie und Lebensfreude durch be-
schwingte Bewegung und kräfti-
gender Gymnastik. Die Möglich-
keit Gemeinschaft und Beweglich-
keit zu verbinden und daran Freu-
de zu haben sind das Ziel dieses 

Kursangebotes für Senioren. Inhal-
te des Kurses sind Beweglichkeits-
erhaltung und Prävention/ Sturz-
prophylaxe. Trainiert wird in der 
Halle und bei geeignetem Wetter 
auch im Freien. Mitzubringen sind: 
bequeme Kleidung, Turnschu-
he, warme Antirutschsocken oder 
Turn-Schläppchen, Handtuch und 
etwas zum Trinken.
Nicht vergessen: Unser Nor-
dic-Walking-Treff  Dienstag 9.00 
Altrheinhalle ab 23.04.2013.
Alle Angebote durch unsere 
Übungsleiterin Iris Seywald,  Tel. 
07631-72794.

Auf ein erfolgreiches Vereinsjahr 
2012 konnte der Frauenverein 

am 17. April 2013 bei seiner Jahres-
hauptversammlung zurückblicken, 
zu der Ulla Mayer viele Mitglie-
der, Ortsvorsteher Winkler, Ver-
einsvorstände und Ortsschaftsräte 
willkommen heissen durfte. Zu-
nächst wurde der 3 verstorbenen 
Mitglieder, Sofie Schneider, Ani-
ta Rieflin,und Rosemarie Schmidt 
gedacht. Der Tätigkeitsbericht der 
Schriftführerin gestattete einen Ein-
blick in die geleistete Arbeit des 
vergangenen Jahres. Die Damen 
des Sozialkreises unter der Leitung 
von Hildegard Herzog machten 
110 Geburtstagsbesuche. Am 17. 
März 2012 feierte der Verein ge-
bührend das 40 jährige.
Am 9. April wurde anlässlich der 
Jahreshauptversammlung neu ge-
wählt.

Frauenverein Steinenstadt tagte
1. Vorsitzende Ulla Mayer, 2. Vor-
sitzende Doris Ehmke, Rechner 
Monika Drechsler, Schriftführe-
rin Anita Hericks sowie Jaci Imm, 
Claudia Grether und Elli Kurzbach 
als Beisitzer.
Es wurde beschlossen 2012 keinen 
Ausflug zumachen, und dafür die-
ses Jahr 4 Tage nach Berlin zufah-
ren. Im August wurden unter Lei-
tung von Monika Lösle Nannas ge-
bastelt.
Feste Programmpunkte waren der 
Flohmarkt, eine Wanderung zur 
Burg Rötteln, das Suppenfleisches-
sen, Tombola beim Adventsmarkt, 
das Adventssingen, sowie die Be-
wirtung der Seniorenweihnachts-
feier zusammen mit dem Heimat- 
und Dorfpflegeverein. Nicht zu-
vergessen der Gymnastikkurs im 
Winter, der monatliche Stamm-
tisch, der Seniorentreff und die 

Stricknachmittage. Im vergange-
nen Jahr wurde wieder gut gewirt-
schaftet, so das der Rechnerin ein-
stimmig Entlastung erteilt wurde. 
Ortsvorsteher Winkler betonte die 
wichtige Funktion, die der Frauen-
verein für das Dorfleben hat.
Manfred Bohrmann beglückwün-
schte im Namen der Vereinsge-
meinschaft zum harmonischen 
Verlauf der Versammlung,und 
wünschte ein gutes Vereinsjahr 
2013. Zum Abschluss zeigte A. 
Gebhard einen Film von 2011 an 
den sich die Mitglieder gerne zu-
rückerinnern.
 
Stammtisch
Am Donnerstag den 2. Mai findet 
der nächste Stammtisch im Gast-
haus zum Salmen statt. Beginn ist 
wie immer um 19.30 Uhr. Wir la-
den herzlich dazu ein.

FC Neuenburg
 

Am vergangenen Sonntag, 
21.04.2013 war unsere erste 

Herrenmannschaft zu Gast beim 
SV Mundingen und konnte das 
Spiel mit einem 0:2 für sich ent-
scheiden.
Die zweite  Herrenmannschaft 
spielte bereits  um 13.00 Uhr ge-
gen die Reserve des SV  Mundin-
gen und gewann ebenfalls mit 1:3.
Die dritte Herrenmannschaft so-
wie unsere Frauenmannschaft hat-
te spielfrei.
 
Vorschau:
Am Samstag, 27.04.2013 empfängt 
unsere Erste die Mannschaft des 
FV Sasbach im heimischen Rhein-
waldstadion. Anpfiff ist um 16.00 
Uhr. Da die zweite Herrenmann-
schaft des FV Sasbach in einer an-
deren Liga spielt, hat unsere Zweite 
an diesem Wochenende spielfrei.
Die dritte Herrenmannschaft spielt 
am Sonntag, 28.04.2013 gegen die 
Mannschaft des SV Tunsel 2. An-
pfiff ist um 13.00 Uhr im heimi-
schen Rheinwaldstadion.
Unsere Frauenmannschaft hat an 
diesem Wochenende ebenfalls 
spielfrei.
 
Information:
Die Mitgliederbeiträge werden am 
2. Mai 2013 eingezogen.

Handharmonikaverein 
Neuenburg

Generalversammlung
Zur diesjährigen Generalversamm-
lung wird am Freitag, 26.04.13 um 
20.00 Uhr ins Vereinsheim einge-
laden. Neben Berichten der Vor-
standsmitglieder und Dirigenten 
stehen Neuwahlen und Ehrungen  
auf der Tagesordnung. Die Oldies 
96 werden die Generalversamm-
lung musikalisch eröffnen. Alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen.
Maihock
Der Handharmonikaverein veran-
staltet wieder einen Maihock rund 
um das Vereinsheim am Wuhr-
loch. Es dürfen sich Wanderer, 
Spaziergänger, Radfahrer usw. ei-
ne Ruhepause bei Grillspezialitä-
ten und Kartoffelsalat gönnen. Das 
Seniorenorchester vom HHV Wol-
fenweiler-Schallstadt und das Ak-
kordeonorchester „Chill out“ e.V. 
aus St. Märgen werden sie dabei 
musikalisch unterhalten. Vor dem 
Aufbruch zum nächsten Hock wird 
empfohlen, sich am reichhaltigen 
Kuchenbuffet zu bedienen. 
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Vom Wildstrom zur Trockenaue
Flora und Fauna im Rheinwald bei 
Grißheim: Durch den Rhein-Aus-
bau im 19. Jahrhundert ist nach 
starker Grundwasserabsen-
kung der ehemalsfeuchte Rhei-
naue-Wald zur Trockenaue gewor-
den. Großflächige Trockenstand-
orte sind entstanden,die heute für 
den Naturschutz von hohem Wert 

kfd Grißheim
sind. Viele wärmeliebende Tier-
und Pflanzenarten leben im Rhein-
wald bei Grißheim, einige da-
von wollen wir an diesem Sonn-
tag näher kennenlernen. Durch ei-
ne geführte Wanderung mit Chris-
toph Hercher, natürlich mit Spa-
ziergangcharakter, erkunden wir 
das Naturschutzgebiet Käfigecken. 
Treffpunkt zur Bildung von Fahr-

Parkinson Selbsthilfe

Die Parkinson-Selbsthilfegrup-
pe trifft sich am Dienstag, 

den 07.05.2013 um 15.00 Uhr in 
der Reha-Klinik  St. Marien  Im 
Grün 2-4  in Bad Bellingen. The-
ma: Parkinson von A bis Z. Vor-
trag und Antworten auf Fragen. 
Gast: Dr. Steinfurth – Neurologe. 
Betroffene, Interessierte und Ange-
hörige sind herzlich willkommen. 
Bei Fragen  07633/4064207  oder  
07631/9361153.

Stammtisch
Der nächste Parkinson-Stamm-
tisch Breisgau - Süd / Markgräf-
lerland findet am Montag, dem 
13.05.2013 um 16.00 Uhr im Clu-
braum des Parkstifts St.Ulrich, He-
belstr.18, Bad Krozingen, statt. 
Waltraud Keller unterhält uns mit 
ihrem „heiteren Gedächtnistrai-
ning“. Der Stammtisch steht allen 
Betroffenen, Kranken und Angehö-
rigen, offen und bietet auch Gele-
genheit zum Gespräch und Erfah-
rungsaustausch. Auskunft erteilen 
Siegfried Pfadt, Tel.07633 982529 
und Heinz-Peter Kern, Tel.07634 
2482.  

Zum Abschluss der Skisai-
son 2012/13 konnten die Ge-

schwister Chiara und Lavinia Hor-
ning aus Neuenburg, die für den 
SC Muggenbrunn starteten, noch 
einmal ordentlich punkten. Wäh-
rend die zwölfjährige Chiara mit 
Rang zwei aus dem österreichi-
schen Vorarlberg zurückkehrt und 
beim Abschlussrennen des Ski-
verband Schwarzwald am Feld-
berg als jüngste Rang drei erreich-
te, konnte sich Lavinia als einzi-
ge Starterin im Jahrgang 2002 aus 
dem Schwarzwald für den deut-
schen Schülerendkampf im Jhg. 
2001 am bayrischen Spitzingsee 
qualifizieren. Sichtlich beeindruckt  
von dieser Großveranstaltung fuhr 
Lavinia dort  am ersten Tag zu ver-
halten, trumpfte jedoch am 2 Tag, 
einem Technikwettbewerb, der-
maßen auf, dass sie den 3. Platz 
insgesamt und beste im Jhg. 2002 
aus ganz Deutschland wurde. Am 

Vorspielnachmittag der 
TKS Jungmusiker

Das Jugendorchester der Trach-
tenkapelle Steinenstadt un-

ter der Leitung von Uwe Jordan 
lädt zu ihrem jährlichen Vorspiel 
und  einem gemütlichen Sonntag-
nachmittag in der Baselstabhalle 
Steinenstadt ein.  Am 28. April um 
15.00 Uhr werden die heranwach-
senden MusikerInnen mit Orches-
terstücken und Registervorträgen 
ihr Können unter Beweis stellen. 
Zur Begrüßung werden auch un-
sere jüngsten Mitglieder, das Vor-
orchester, vertreten sein und Ihnen 
beste Unterhaltung bieten. Auch 
für das leibliche Wohl wird mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt sein.
Vormerken: Am 1. Mai ist das 
Hauptorchester der  Trachtenka-
pelle Steinenstadt traditionell zum 
Maiwecken im Dorf unterwegs. 
Das wird auch in diesem Jahr so 
sein.
Am 11. Mai findet dann das so-
genannte „Besondere Konzert“ in 
der Baselstabhalle statt. Das Mot-
to dieses Jahr: „Saturday Night Fe-
ver“. Konzertbeginn ist um 20.00 
Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr; Der 
Eintritt kostet 5€ im Vorverkauf bei 
jedem/r MusikerIn bzw. 7€ an der 
Abendkasse.

Erfolgreiche Skisaison beendet

3. Tag wurde ein Vielseitigkeitslauf 
abverlangt mit Wellen, Sprüngen 
und Großen Torabständen der viel 
Mut zur Geschwindigkeit erforder-
te. Auch hier wurde sie Beste aus 
Deutschland im Jhg. 2002 und 15. 
insgesamt. Chiara konnte die Sai-
son auf dem deutschen Ranglisten-
platz 6 beendet. In Bayern muss 

man somit den Standort Neuen-
burg am Rhein im alpinen Skisport 
für das nächste Jahr auf der Rech-
nung haben. Aber erst mal heißt 
es jetzt Tennisschuhe an die Fü-
ße oder Mountainbike unter den 
Hintern schnallen bevor es nach 
Pfingsten wieder zur Saisonvorbe-
reitung auf die Gletscher geht.

gemeinschaften am Sonntag, den 
28.04.2013 um 15.45 Uhr im Gast-
haus Kreuz. 
Die Veranstaltung findet bei je-
der Witterung statt. Der besseren 
Planung wegen melden Sie sich 
bitte bei Hildegard Kübler, Tel.: 
07634/2661. Kurzentschlossene 
können selbstverständlich spontan 
dazu kommen.
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Die Spielrunde der Sportkeg-
ler ist beendet und beim KC 

Fortuna Neuenburg, bzw. der SG 
Neuenburg-Bad Krozingen, kann 
man mit dem Verlauf recht zu-
frieden sein. Die Neuformierte 3. 
Mannschaft konnte sich in der Be-
zirksklasse A behaupten und be-
legte mit 10:18 Punkten, sowie ei-

KC Fortuna Neuenburg
nem Kegelschnitt von 2436 den 
6. Platz. Die 2. Mannschaft konn-
te sich im Abstiegskampf durchset-
zen und bleibt somit der Bezirks-
liga A erhalten. Mit 14:22 Punk-
ten und einem Schnitt von 5148 
Kegel erreichte das Team den 7. 
Platz. Dank einer starken Vorrun-
de mussten sich die Frauen keine 

Sorgen um den Klassenerhalt ma-
chen und kamen mit 14:18 Punk-
ten und 2478 Kegel, im Durch-
schnitt, auf einen guten 5.Platz 
in  der Abschlußtabelle der Lan-
desliga Rheintal. Das Highlight der 
Saison lieferte die 1. Mannschaft, 
die mit 30:6 Punkten und einem 
Kegelschnitt von 5386 den Meis-

tertitel, der Landesliga B Rheintal, 
einfuhren und somit in die Landes-
liga A aufsteigen werden. Beim KC 
Fortuna laufen momentan noch 
die Clubmeisterschaften. Auch die 
Einzelmeisterschaften im Bezirk 
haben soeben begonnen. Über Er-
gebnisse, dieser Ereignisse, werden 
wir noch berichten.

KirchenEvangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag, 26. April
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Kings Cross (ab 14 Jahre)

Samstag, 27. April
18.30 Uhr Gottesdienst in Zienken 
mit Abendmahl

Sonntag, 28. April
10 Uhr Gottesdienst in Neuenburg 
mit Abendmahl
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
19.00 Uhr Gebetstreff bei Albers 
(Breisacherstr. 7)

Montag, 29. April
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
15.00 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum

Dienstag, 30. April
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
20.00 Uhr Zwischenzeit im Ge-
meindezentrum

Mittwoch, 1. Mai
11.00 Uhr Radtour, Treffen am Ge-
meindezentrum

Donnerstag, 2. Mai
9.30 Uhr Spielgruppen im Ge-
meindezentrum
15.45 Uhr Kidstreff (1.-4. Klasse)

Freitag, 3. Mai
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr Kings Cross (ab 14 Jahre)
19.30 Uhr 4-you Abendmahls-
gottesdienst zur Konfirmation im 
Stadthaus

 Grißheim

Sonntag, 28. April
9.00 Uhr Gottesdienst  in Griß-

heim
10.00 Uhr Gottesdienst  in Buggin-
gen

Steinenstadt

Sonntag, 28. April
18.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen

Mittwoch, 1. Mai  
19.30 Uhr in Mauchen (Sankt Ni-
kolaus Kapelle): Innehalten – Zeit 
mit Gott genießen

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 27. April
17.45 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Msgr. 
Moser)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe am Vorabend (Gedenken 
an Egon Gerwig)
17.45 Uhr Steinenstadt Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe am Vorabend

Sonntag, 28. April
09.00 Uhr Grißheim Heilige Messe
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe 
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 29. April 
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum in St. 
Georg

Dienstag, 30. April
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe und Feier der Goldenen 

Hochzeit von Dorothea und Egon 
Senftle in der Wallfahrtskapelle 
Heilig Kreuz
18.30 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 1. Mai
08.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Wallfahrtskapelle 
Heilig Kreuz (Gedenken an Ange-
lika Wagner)
19.00 Uhr Neuenburg Feierliche 
Eröffnung der Maiandachten mit 
den Erstkommunionkindern

Donnerstag, 2. Mai
17.00 Uhr Neuenburg Sakrament 
der Versöhnung – Beichte (Pfr. 
Ganz)

19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an Michel Mar-
chand)
19.30 Uhr Neuenburg Eucharisti-
sche Anbetung mit sakramentalem 
Segen (bis 20.30 Uhr)

Freitag, 3. Mai
08.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Wallfahrtskapelle 
Heilig Kreuz (Gedenken an Johann 
und Hedwig Leute und Pirmin)
15.00 Uhr Neuenburg „Stilles Ge-
bet“ in der Liebfrauenkirche
17.00 Uhr Neuenburg Abendlob 
– Vesper im Seniorenzentrum St. 
Georg
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
(Gedenken an Anna und Karl Ma-
thes und verstorbene Angehörige)
19.30 Uhr Grißheim Eucharistische 
Anbetung mit sakramentalem Se-
gen (bis 20.00 Uhr)

Biomüll & Papiertonne,
Schadstoffe 

Der Abfuhrtermin in Neuenburg für den 
Biomüll und die Papiertonne ist auf 
Montag, 29. April, festgelegt. 
Die Leerung der Biotonne und 
der Papiertonne in den Stadttei-
len Grißheim, Steinenstadt und Zi-
enken findet am  Dienstag, 30. 
April, statt. 
Eine Schadstoffsammlung ist mor-
gen, Samstag, 27. April in der Zeit 
von 9 bis 12 Uhr bei der RAZ im 
Gewerbepark vorgesehen. Am 
Samstag, 4. Mai, sammelt in 
Neuenburg ein Verein Altpapier.
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Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg-Zienken

Gemeinsamer 
Gottesdienst der
Konfirmanden

Da  51 Jugendliche nicht alle in 
einem gemeinsamen Gottes-

dienst konfirmiert werden können, 
beginnen sie das Fest der Konfir-
mation bereits am Freitagabend 
mit einem großen gemeinsamen 
Abendmahlsgottesdienst im Neu-
enburger Stadthaus, zu dem die 
ganze Familie, Freunde und Be-
kannte eingeladen sind! 4youGot-
tesdienst als Auftakt der Konfirma-
tion am Freitag, 3. Mai 2013 um 
19.30 Uhr im Stadthaus.

Anmeldung zur 
Konfirmation 2014

Alle zukünftigen Konfirmanden 
und deren Eltern sind herzlich 

zum Informations- und Anmelde-
abend eingeladen: Dienstag, den 
7. Mai um 19.00 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche Neuenburg am 
Rhein.
Der Konfirmandenunterricht be-
ginnt bereits in der 7. Klasse kurz 
vor den Sommerferien am Mitt-
woch, den 12. Juni 2013 mit ei-
nem gemeinsamen Auftakt. Nach 
den Sommerferien findet dann der 
regelmäßige Unterricht statt. Im 8. 
Schuljahr ist der Mittwochnach-
mittag von den Schulen für den 
Konfirmandenunterricht freizuhal-
ten. Die Konfirmation findet am 
24. und 25. Mai 2014 statt.
Die weiteren Termine der Konfir-
mandenfreizeit, Konfirmandentage 
und der Gottesdienste, die im Lau-
fe des Jahres besucht werden müs-

sen, finden Sie in einer Ter-
minübersicht unter www.
kircheneuenburg.de (Le-
bensituationen/Konfirma-
tion).
Zur Anmeldung benötigen 
Sie ein ausgefülltes Anmel-
deformular (das Sie auch 
bereits auf unserer Home-
page ausdrucken können), 
Geburts- und Taufurkunde.
Konfirmiert werden kann, 
wer im Jahr seiner Konfir-
mation zum 30. Juni das 
14. Lebensjahr vollendet 
hat. Bei Rückfragen kön-
nen Sie Sich auch ger-
ne an Pfarrer Armin Graf 
wenden: Telefon 07631 / 
9361402.

Dass das Wort „Konfirmati-
on“ vom lateinischen „con-

firmatio = Befestigung, Bekräfti-
gung“ abstammt, und als persön-
liche Bestätigung der (Säuglings-)
Taufe und somit als bewusstes „Ja“ 
zum christlichen Glauben und zur 
Kirchenzugehörigkeit zu verstehen 
ist, haben sie im vergangenen Jahr 
gelernt: 
Die 51 Mädchen und Jungs, die 
dieses Wochenende in 3 Gottes-
diensten am 04. und 05. Mai 2013 
in der Evangelischen Kirche in 
Neuenburg konfirmiert werden.
Die 14jährigen Jugendlichen ha-
ben mit dem zurückliegenden 
Konfirmandenjahr nun alle einen 

Konfirmation 2013 –Tradition und Glaube
prägenden und zum Teil auch un-
gewohnten Lebensabschnitt hinter 
sich, wenngleich sie wohl aus un-
terschiedlicher persönlicher Moti-
vation heraus den Unterricht wahr-
genommen haben: Das kann z.B. 
die „gute alte Tradition“ sein, sich 
feierlich „einsegnen“ zu lassen; 
endlich dem  „Erwachsenwerden“ 
ein Stückchen näher zu kommen; 
Taufpatin/-pate zu werden, oder 
„gut Kohle zu machen“ um bald 
das ersehnte Mofa oder Laptop 
kaufen zu können….
Es gibt viele verschiedene Auffas-
sungen und Gewohnheiten, mit 
dem Gehörten und Gelernten um-
zugehen. Der christliche Glau-

be: Alles lachhaft? Alles Märchen? 
Langweilige Stunden im Konfir-
mandenunterricht und im Gottes-
dienst, die man halt absitzen muss, 
um das Ziel der Einsegnung zu er-
reichen? -Weit gefehlt! Die meis-
ten unserer Konfirmanden sind da 
anderer Meinung: „Es hat Spaß 
gemacht.“ „Es war gar nicht so 
schlimm; nicht so langweilig, wie 
ich zuerst befürchtete“. „Es war ei-
ne voll coole Zeit!“. Und warum? 
„Weil wir miteinander reden konn-
ten und eine tolle Gruppe waren.“ 
Viele Konfirmanden haben die 
Chance genutzt, mehr über Gott 
zu erfahren und zum persönlichen 
christlichen Glauben gefunden!

In Neuenburg werden folgende 
Konfirmanden am 4. und 5. Mai 

konfirmiert:

Samstag, 4. Mai, um 11 Uhr:
Alexander, Daniel 
Bassignana, Lara
Becker, Theresa
Brunner, Mario
Bürgelin, Lisa
Greger, Lea
Heuschkel, Lisa-Marie
Jetter, Jan-Jakob
Jordan, Sandrine
Kohne, Rahel
Plath, Lena
Plath, Lucas
Prause, Daniel
Steinhöfel, Kevin
Strub, Katrin

Die Konfirmanden in diesem Jahr
Wagner, Andrea
Wagner, Hanna

Samstag, 4. Mai, um 14 Uhr:
Bachmann, Max
Berger, Sina
Brunn, Chiara
Dittes, Rebecca
Ernst, Lukas
Frick, Elisabeth
Fritzschka, Elisa
Gräber, Maximilian
Hering, Kevin
Kirnberger, Louise
Klüh, Jamie
Kunzweiler, Carolin
Lindemer, Ellena
Lindenmann, Benedikt
Lotz, Keanu
Martens, Jérémie

Vatterott, Clara
Waidele, Samuel

Sonntag, 5. Mai, um 10 Uhr:
Bronner, Lars
Buchner, Sascha
Castro Gonzales, Laura
Gehmann, Simone
Graf, Philipp
Hornung, Raphael
Immenroth, Friederike
Lehmann, Alexander
Pape, Justus
Nußbaumer, Josepha
Seibel, Daniel
Studer, Severin
Sütterlin, Steffen
Wiegand, Valentin
Wolf, Sandra
Zorawski, Tim


